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Abstract
A new species, Xyletinus muehlei sp.n., and a new sub-

genus, Evaniocerius subgen.n., are described. The key of
the genus Xyletinus LATREILLE, 1809, is given.

Zusammenfas sung
Ein neues Taxon {Xyletinus muehlei sp.n.) und eine neue

Untergattung {Evaniocerius subgen.n.) werden ausführlich
beschrieben, die Unterscheidungsmerkmale sind im Text
angeführt, und der Bestimmungsschlüssel der Untergattun-
gen der Gattung Xyletinus LATREILLE, 1809, ist neu be-
arbeitet .

Xyletinus (Xyletinus) muehlei sp.n.

Typen-Material: Holotypus, 6, Spanien, Murcia, Algeza-
res, 1894, leg- M. K o r b , Zoologische StaatsSammlung
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München (coll. J . D a n i e l ) .
Beschreibung: Körper schwarz, Flügeldecken an der

Spitze etwas heller, Fühler schwarz, Schenkel und Tarsen
schwarzbraun. Körper dicht weißlich behaart, Beine und
Fühler mit kurzen, fast anliegenden Haaren gleichmäßig
bedeckt, der Untergrund schlecht sichtbar. Kopf sehr ge-
drängt mit Punkten besetzt, glänzend, Augen aus der
Kopfwölbung schwach heraustretend. Halsschild viel brei-
ter als lang, grob, stark und dicht punktiert, in der
Mitte fast matt (die Zwischenräume der Punktierung sehr
eng). Bei der Ansicht von oben ist der Seitenrand fast
ganz gut sichtbar.

Flügeldecken tief furchenstreifig mit nicht auf die
Zwischenräume übergreifenden feinen Punkten. Die Zwi-
schenräume fast flach, mit deutlichen Strigositäten.
Beine normal. Tarsen lang und seitlich abgeflacht mit
kleinen Klauen.

Fühler lang, vom 4. Gliede (d) an in kurze astförmige
Fortsätze erweitert.

Aedoeagus ohne deutliche Merkmale. Genitalbügel mit
sehr schwach entwickeltem Apikal-Fortsatz (bei der Sei-
tenansicht mit sehr kleinem spitzen Zähnchen).
Weibchen unbekannt.
Länge: 4,9 nun.

Taxonomische Bemerkungen: Die Art ist auf den ersten
Blick mit Xyletinus interpositus GOTTWALD,1977,nahe ver-
wandt und diesem auch recht ähnlich. Es ist möglich, daß
es sich um eine Fundortverwechslung handelt, ich kenne
keine, westpaläarktische verwandte Art.
Xyletinus interpositus GOTTWALD, 1977: Flügeldecken an

der Spitze rot, die Behaarung der Oberseite lang und
sehr dicht; Genitalbügel-Fortsatz auffallend schwach
entwickelt, bei der Seitenansicht ohne Zähnchen. Länge
6 mm.

Xyletinus mu.eh.lei sp.n.: Flügeldecken an der Spitze
schwarzbraun, die Behaarung der Oberseite kürzer und
nicht so dicht, Genitalbügel-Fortsatz auffallend schwach
entwickelt, bei der Seitenansicht mit sehr kleinem Zähn-
chen. Länge 4,9 nun. Dieses Exemplar trägt die Determina-
tionszettel: Xyletinus laticollis ssp. robustus, det. A.

134

© Entomofauna Ansfelden/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



K o f 1 e r.

Die Art wurde nach Herrn Hans M ü h l e (Augsburg)
benannt.

Xyletinus (Xyletinus) interpositus GOTTWALD, 1977

Xyletinus interpositus GOTTWALD, 1977, Ac. ent. bohemo -
slov.,74:166.

Bisher war nur der Holotypus bekannt. In der Zoologi-
schen Staatssammlung München befindet sich noch ein wei-
teres Exemplar (d), das 4 Etiketten trägt: Nr.231; Samm-
lung v. S e i d l i t z ; Xyletinus ornatus GER.,det.Dr.
G. A. L o h s e, 1957; Xyletinus ornatus GERM., det. A.
K o f 1 e r, 1969.

Xyletinus (Xyletinus) aber (CREUTZER, 1796)

Ptilinus ater CREUTZER, 1796, Panz.Germ.Fase., 35:9-
Xyletinus ater:G o t t w a 1 d, 1977, Ac.ent.bohemoslov.,

74:170.

Ich habe ein Exemplar (d): Sib. or., Chabarovsk env.,
7.1977, leg. P f e f f e r , revidiert (coll. G o t t -
w a 1 d).

Verbreitung: Transpaläarktische Art - Europa, Kauka-
sus, Sibiria.

Xyletinus (Xyletomimus) leprieuri CHOBAUT , 1894

Xyletinus leprieuri CHOBAUT, 1894, Ann.soc.ent.Fr., 63:
107.

Xyletinus leprieuri: G o t t w a l d , 1977, Ac.ent.bohe-
moslov. , 74:176.

V e r b r e i t u n g : A l g . b o r . , Ain Z a s t o u t , M t . A u r e s , 6 . 1 9 7 1 ,
l e g . H o f f e r & H o r a k ( c o l l . G o t t w a l d ) .

Xyletinus (Evaniocerius) semilimbatus PIC, 1899

Xyletinus semilimbatus PIC, 1899, Bull.Soc.Hist.nat., 12
(2):208.

Xyletinus semilimbatus: G o t t w a l d , 1 9 7 7 , A c . e n t .
bohemoslov., 74:106.
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Verbreitung: Aegypten, Wadi Digla, 8.9-1929 (coll.
G o t t w a l d ) .

Evaniocerius subgen.n.

Die Fühler (d) vom 3- Glied an in sehr lange astför-
mige Fortsätze erweitert. Körper sehr kurz, gedrungen,
Halsschild schmal, sehr kugelig. Kopf seicht und dicht
punktiert, Augen aus der KopfWölbung schwach heraustre-
tend.
Lippen- und Kiefertaster einfach', spindelförmig, am

Ende zugespitzt. Die Behaarung der Oberseite dicht, die
anliegende Behaarung ist auf den 2 ersten Zwischenräumen
neben der Naht schräg gekämmt, der Untergrund daher
schlecht sichtbar. Flügeldecken mit stark vertieften
Streifen, an der Spitze undeutlich.
Schwarzbraun, an der Spitze der Flügeldecken etwas

heller. Tarsen schmal, fast so lang wie die Schienen.
Aedoeagus: die Parameren länger als der eigentliche

Penis, Genitalbügel ohne Fortsatz.
Typus-Art der Untergattung: Xyletinus (Evaniocerius)

semilimbatus PIC, 1899.

Bestimmungstabelle der Untergattungen

1 (2) Die Parameren des Aedoeagus sehr einfach gestal-
tet, gerade, stark skierotisiert, ohne hautför-
mige Erweiterung, ihre Länge überragt erheblich
den eigentlichen Penis. Behaarung der Flügel-
decken dachförmig

Pseudocalypterus GOTTWALD,1977
2 (1) Die Parameren des Aedoeagus schwach skleroti-

siert, mehr mannigfaltig gestaltet, zum Teil
hautförmig, ungefähr so lang wie der eigentliche
Penis oder unmerklich länger.

3 (4) Augen groß, stark ausgebeult, beträchtlich aus
der KopfWölbung herausragend. Tarsen lang und
schmal, fast so lang wie die Schienen

Xeronthobius M0RAWITZ,l824
4 (3) Augen viel kleiner, aus dem Kopf umriß fast nicht

herausragend, Tarsen kürzer als die Schienen-
länge .
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5 (8) Die Fühler bei beiden Geschlechtern gesägt.
6 (7) Lippen- und Kiefertaster einfach, spindelförmig,

am Ende zugespitzt
Calypterus MULSANT & GODART,1859

7 (6) Die Taster am Ende abgestutzt, die Lippentaster
fast beilförmig Xyletinus s.str.

8 (5) Die Fühlerglieder der 66 in lange astförmige Ge-
bilde verlängert.

9(10) Die Fühlerglieder der 66 vom 4- Glied an in lange
astförmige- Gebilde verlängert. Die Taster am Ende
abgestutzt Xyletomirms REITTER,1901

10(9) Die Fühlerglieder der 66 vom 3- Glied an in lange
astförmige Gebilde verlängert. Die Taster spin-
delförmig Evaniocerius subgen.n.
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